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Amt Lebus 16. September 2008 
Gemeinde Podelzig 

 

Niederschrift  
über die Sitzung der Gemeindevertretung Podelzig  

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 10.09.2008 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende:  20.45 Uhr 

 Sitzungsort: im Deutsch - Polnischen Kulturzentrum 

Anwesend: 
 
Vorsitz 
Herr Alfred Nowak    
 
Gemeindevertreter 
Frau Heidrun Ballenthin    
Herr Lutz Brodowski    
Herr Dieter Lange    
Herr Johannes Rennoch    
Herr Hans-Georg Schniegler    
Frau Karin Schwander    
Herr Reinhard Tietz    
 
Schriftführung 
Frau Heidemarie Rust    
 
 

Nicht anwesend: 
Herr Helmut Bethke  entschuldigt 
Herr Rene` Reiher  entschuldigt 
Herr Klaus-Dieter Schulz entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
   1. Prüfung der Einladung und Beschlussfähigkeit 
   2. Feststellung der Tagesordnung 
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   3. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   4. Genehmigung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 28.05.2008 
   5. Einwohneranfragen 
   6. Informationen zum aktuellen Baugeschehen 
   7. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 
   8. Genehmigung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 28.05.2008 
   9. Beratung und Beschlussfassung  zu Grundstücksangelegenheiten Flur 2, Flurstück 62 
   10. Sonstiges 
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Öffentlicher Teil 

1. Prüfung der Einladung und Beschlussfähigkeit 
Die Einladung ist allen Abgeordneten  rechtzeitig zugegangen. Mit 8 anwesenden 
Abgeordnetne ist die Gemeindevertretung beschlussfähig. 
 
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung ist allen Abgeordneten zugegangen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 8    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
3. Feststellung von Ausschließungsgründen 
 
Ausschließungsgründe sind ggf. anzuzeigen. 
 
 
4. Genehmigung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 28.05.2008 
 
Seite 4/5 Gegendarstellung vom Bürgermeister wurde doppelt gedruckt, einmal wird 
gestrichen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 8    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
5. Einwohneranfragen 
 
Frau Kühl interessiert sich für das allgemeine Baugeschehen, hört sich den öffentlichen Teil 
weiter an. 
 
 
6. Informationen zum aktuellen Baugeschehen 
 
Frau Schmidt informiert über das Baugeschehen des Ortes: 
 

- Über das BOV-Verfahren sind viele Straßen realisiert worden. 
- In der Mehrzweckhalle ist die Lüftungsanlage realisiert, weitere Maßnahmen wie 

Fenster mit Rauchabzug und zweiter Rettungsweg werden nach erteilter 
Baugenehmigung folgen; 

- Kita/ Hort wurden Schränke gekauft; 
- Für den Hortbereich wurden kurzfristig Fenster beauftragt; 
- Vorflur Bürgermeister sind neue Fenster, Maler- und Fußbodenbelagsarbeiten 

beauftragt. 
- Eingangsbereich, das Vordach ist beauftragt.        
.-   Ortsdurchfahrt B 112, der Landesbetrieb wurde eingeladen, war zu kurzfristig.  
      Fertigstellung des Entwurfes ist für 2009 geplant, der Beginn der Baumaßnahme ist  
      frühestens für 2010 geplant. 
Auftrag an das Amt 
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Bitte zur nächsten Gemeindevertretersitzung am 25.09.2008, um 19.00 Uhr ebenfalls 
die Anwohner der Hauptstraße zu 19.30 Uhr zur Meinungsbildung zweiter Gehweg 
Ortsdurchfahrt einladen. 
 
Anfragen: 
1. Besteht die Möglichkeit der Deckendämmung im Hallenbereich der Mehrzweckhalle in  
Eigenleistung? Es besteht eine dringende Notwendigkeit, da Decke nicht isoliert ist und 
dadurch ein verstärkter Wärmeverlust entsteht. 
Die Gemeindevertretung bekennt sich zu folgendem Auftrag: 
 
Auftrag an das Amt 
Bitte zur nächsten Gemeindevertretersitzung am 25.09.2008 eine Beschlussvorlage 
zur  
Deckendämmung des Hallenbereiches Mehrzweckhalle in Eigenleistung zur Ab-
stimmung vorbereiten.  
 
2. Besteht die Möglichkeit zur Aufstellung eines Verkehrsschildes „Verkehrsverbot“ für   
    schwere Fahrzeuge im Bereich Kreuzweg bedingt durch die Baumaßnahme    
    „Sichelsgrund“? 
Antwort 
Verkehrsverbot gibt es nicht, ggf. können Polizeikontrollen durchgeführt werden. Auch 
können solche Probleme in Gesprächen mit Landwirtschaftsbetrieben besprochen werden. 
 
 
 
 
 

 
 
7. Sonstiges 
 

Frau Ballenthin gibt Ausführungen über die Straßenbaumaßnahmen im BOV-Verfahren, 
der Ausbau der Frankfurter Straße südlicher Teil und Hathenower Weg in Reitwein. So 
u.a. wird im Plan 41 der gesamte Wegebau aufgenommen, das bedeutet 
Planungssicherheit und gesonderte Baugenehmigungen entfallen.  

 
 
 

 

 

 

 

Alfred Nowak 
Vorsitz 
der Gemeindevertretung 


